
 

 
 

 

Stellenausschreibung 

Der Hamburger Handball-Verband e.V. (HHV) vertritt rund 18.000 Mitglieder in 81 Vereinen im 
Hamburger Raum. Der HHV organisiert den Spielbetrieb, führt Lizenzlehrgänge sowie Fortbil-
dungen durch und ist für die Förderung der Auswahlspieler*innen zuständig. Im Bereich Leis-
tungssport wird der HHV von der Stiftung Leistungssport gefördert. Für die sportliche Leitung 
der weiblichen Landesauswahlen suchen wir ab sofort eine*n 

Landestrainer*in (m/w/d) 
(20 Stunden, befristet bis 31.12.2025) 

Aufgabenprofil 

• Planung und Durchführung des Landeskader-Trainings, von Sichtungen und Turnieren 
im weiblichen Bereich 

• personelle und inhaltliche Führung des Trainer*innen-Teams im weiblichen Bereich 
• Durchführung von Trainingseinheiten in der Eliteschule des Sports und Zusammenarbeit 

mit der Partnerschule des Nachwuchsleistungssports 
• Verwaltungsaufgaben 
• Mitarbeit in der Trainer*innenaus- und -weiterbildung 
• Das Aufgabenprofil kann optional um die Konzeption und Planung der HHV-Lizenzlehr-

gänge und Fortbildungen für Trainer*innen inklusive Referententätigkeiten auf eine 30- 
oder 35-Stunden-Stelle erweitert werden.  

Qualifikationsprofil 

• Möglichst abgeschlossenes Hochschulstudium (z.B. Master Sportwissenschaften, Lehr-
amt Sport) oder eine vergleichbare Qualifikation 

• min. Handball-B-Lizenz (mit der Ambition, die A-Lizenz zeitnah zu erwerben) 

• Erfahrung im Training jugendlicher Mädchen 

• Teamfähigkeit und Eigeninitiative 

• Kenntnisse des organisierten Sports 

• Führerschein Klasse B 

Der HHV bietet 

• Ein interessantes Arbeitsfeld mit Gestaltungsspielräumen 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Ein sportliches Arbeitsumfeld 

Der Arbeitsort ist im Landesleistungszentrum Handball am Dulsberg. Für weitere Auskünfte 
steht Gert Adamski (0172 3459965) gerne zur Verfügung. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
mit Lebenslauf, möglichem Eintrittsdatum und Gehaltsvorstellungen bis zum 29.07.2024 aus-
schließlich per E-Mail an Pia Zufall (zufall@hamburgerhv.de). Bei gleicher Qualifizierung wird 
die Bewerbung von Frauen bevorzugt behandelt. (Stand, 05.07.2024) 


